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Sparda-Bank Nürnberg spendet 600 Adventskalender an Aschaffenburger 

Kinder 

 

Nordbayerische Genossenschaftsbank verschenkt zur Vorweihnachtszeit Adventskalender 

an Kinder aus bedürftigen Familien in Aschaffenburg – Der Sozialverein Grenzenlos e. V. 

unterstützt bei der Koordination und Verteilung – Weihnachten sei für viele eine finanzielle 

Belastung, bei der man „den Familien unter die Arme greifen“ wolle, so Ruthard Sämann, 

Vertriebsleiter bei der Sparda-Bank 

 

Aschaffenburg – Auch in diesem Jahr macht die Sparda-Bank Nürnberg eG vielen 

bedürftigen Familien aus Aschaffenburg eine vorweihnachtliche Freude. Insgesamt 600 

Kinder erhalten einen hochwertigen Adventskalender, der ihnen das Warten auf den 

Heiligen Abend verkürzen soll. Als regional engagierte Genossenschaftsbank möchte die 

Sparda-Bank Nürnberg gerade zu Weihnachten allen Familien – unabhängig von den 

finanziellen Möglichkeiten – eine besinnliche Weihnachtszeit ermöglichen. „Weihnachten 

bedeutet für Eltern immer auch eine finanzielle Belastung. Wir möchten 

einkommensschwächeren Familien in Aschaffenburg deshalb unter die Arme greifen und 

deren Kindern 24 kleine Überraschungen bescheren“, sagt Ruthard Sämann, Vertriebsleiter 

bei der Sparda-Bank. Die Mittel für die Spenden stammen aus dem Gewinn-Spar-Verein 

der Sparda-Bank Nürnberg e. V. 

 

Hilfe dort, wo sie gebraucht wird 

Die Koordination und die Verteilung der Adventskalender übernimmt dabei der Sozialverein 

Grenzenlos e. V. „Wir möchten uns ganz herzlich bei dem Sozialverein Grenzenlos e. V. 

bedanken – zum einen für die konkrete Unterstützung bei diesem Projekt, zum anderen 

aber vor allem für die ehrenamtliche Arbeit, die die vielen Helferinnen und Helfer das ganze 

Jahr über leisten“, so Sämann. Der Sozialverein Grenzenlos e. V. unterstützt bereits seit 

1999 Menschen in der Aschaffenburger Region, die von Armut betroffen sind. „Die 

Pandemie hat gezeigt, wie schnell man unverschuldet in finanzielle Nöte geraten kann. 

Umso wertvoller ist diese langjährige und ehrliche Unterstützung der Sparda-Bank. Dass 

wir bei der Verteilung der Kalender mitwirken dürfen, freut uns ungemein – besonders, weil 

wir die Begeisterung der Kinder sehen“, so Marion Forche, die Leiterin des Vereins.  



                                                                                           
 

Engagement für eine solidarische Gesellschaft 

Als Genossenschaftsbank liegt der Sparda-Bank Nürnberg seit jeher das Wohl aller 

Menschen am Herzen. Neben der Adventskalenderaktion wird jährlich etwa auch die 

Schultaschenaktion oder der interaktive Förderwettbewerb „Sparda macht’s möglich“ 

durchgeführt, bei dem Projekte im Bereich Umwelt und Nachhaltigkeit unterstützt werden. 

„Wir alle möchten doch in einer Gesellschaft leben, in der Solidarität, Miteinander und die 

gleichberechtigte Teilhabe aller Menschen an erster Stelle stehen. Dazu tragen wir unseren 

Teil gerne bei“, erklärt Stefan Schindler, Vorstandsvorsitzender der Sparda-Bank Nürnberg 

eG.    

 

 

 
Daten und Fakten zur Sparda-Bank Nürnberg 
Die 1930 gegründete Sparda-Bank Nürnberg eG ist die größte genossenschaftliche Bank in Nordbayern und 
mittlerweile mit 15 Filialen und 9 SB-Centern in der gesamten Region vertreten. Heute ist die Sparda-Bank 
Nürnberg eG eine Direktbank mit Filialen; das heißt, sie verbindet die Vorteile einer Direktbank (günstige 
Konditionen und einfache Abwicklung) mit den Vorteilen einer Filialbank (qualifizierte und persönliche Beratung). 
Als eines der ersten Unternehmen der Branche ist die Genossenschaftsbank seit 2021 klimaneutral. Die Sparda-
Bank Nürnberg hat insgesamt rund 220.000 Mitglieder. Viele der neuen Mitglieder gehen auf Empfehlung 
zufriedener Sparda-Kunden zur Sparda-Bank Nürnberg. Die Bilanzsumme der Bank betrug 2020 rund 4,7 
Milliarden Euro. 
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Frank Büttner      Melli-Beese-Straße 19 
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Fax 0911/2477-329     Fon 0911/97 47 8-0 
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